
38 · Management  · Produktion · 31. Juli  2014 · Nr. 30-31

Produktion nr. 30-31, 2014

Hamburg (tbö). Bei Airbus am 
Standort Bremen gehen pro Tag 
bis zu 7 000 Forderungen an di-
verse europäische Tochterunter-
nehmen ein. Im Jahr summieren 
sich die Papier-Ausdrucke oder 
Scan-Dateien auf über eine Milli-
on, heißt es. Der Prozess-Dienst-
leister Alpha COM erfasst diese 
Dokumente und bringt die Rech-
nungsdaten noch am gleichen Tag 
in mehr als zehn unterschiedliche 

SAP-ERP-Systeme. Der Ablauf ist 
weitgehend automatisiert, etwa 
durch den Einsatz von Barcode-
Etiketten, Hochleistungsscannern 
und OCR-Texterkennung für 
Kopf-, Fuß- und Positionsdaten. 
Trotzdem stehen Sicherheit und 
Qualität im Vordergrund, so das 
Unternehmen. So agiert das bis 
zu zwölfköpfige Team von Alpha 
COM vor Ort beim Kunden und 
arbeitet direkt in dessen IT-Sys-
temen. Zudem werden die ausge-
lesenen Daten mit den Stammda-

ten abgeglichen und anhand hin-
terlegter Prüfalgorithmen verifi-
ziert. Als die Airbus-Gruppe vor 
zehn Jahren den Kreditoren-Pro-
zess auf weitgehend elektronische 
Arbeitsweise umstellte, lagerte sie 
die nötige Digitalisierung und Er-
fassung aus. Alpha COM verarbei-
tete zunächst nur Eingangsrech-
nungen in Deutschland. Inzwi-
schen sind etwa 25 Standorte in 
ganz Europa beteiligt wie in Eng-
land und Frankreich.
www.alpha-com.de

Airbus-Gruppe ‚rechnet‘ mit Alpha COM
Dienstleister bringt für Airbus über 10 Mio papierbasierte Rechnungen in SAP

Bei der Airbus-
Gruppe durchlief 
jüngst die zehn-
millionste Rech-
nung den opti-
mierten Kredito-
ren-Prozess. 
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